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Vorwort 

 

 

Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner 

Ich freue mich, Sie alle zur nächsten Gemeindeversammlung begrüssen zu dürfen, in der wir 

wichtige Angelegenheiten im Zusammenhang mit unserer Gemeinde diskutieren werden. 

Die Jahresrechnung 2023 steht im Mittelpunkt dieser Versammlung und ich bin erfreut, be-

kannt zu geben, dass wir mit einem Ertragsüberschuss von CHF 81'636.- abschliessen konn-

ten. Dies ist das Ergebnis harter Arbeit, sorgfältiger Planung und verantwortungsvoller Aus-

gaben, die darauf abzielen, unsere Gemeinde weiter zu stärken und zu entwickeln. 

Neben der Abnahme der Jahresrechnung stehen auch zwei entscheidende Traktanden auf 

unserer Agenda. Erstens, die Genehmigung eines Projektkredits für die dringend benötigte 

Sanierung der Dorfstrasse in Schlattingen. Diese Massnahme ist von grosser Bedeutung für 

die Sicherheit und die Lebensqualität unserer Bürgerinnen und Bürger und erfordert daher 

unsere volle Unterstützung. 

Zweitens, die Revision der Ortsplanung. Die Gestaltung unserer Gemeinde für die Zukunft 

erfordert eine sorgfältige Überprüfung und Anpassung unserer Ortsplanung, um sicherzu-

stellen, dass wir den Bedürfnissen unserer wachsenden Gemeinschaft gerecht werden kön-

nen. Ihre Meinungen und Anregungen zu diesem Thema sind von unschätzbarem Wert und 

werden bei der Entscheidungsfindung eine wichtige Rolle spielen. 

Ich möchte Sie alle ermutigen, an dieser Gemeindeversammlung teilzunehmen und sich aktiv 

einzubringen. Gemeinsam können wir unsere Gemeinde Basadingen-Schlattingen weiter vo-

ranbringen und die Zukunft gestalten, die wir uns wünschen. Ich danke Ihnen für Ihr Ver-

trauen und Ihre Unterstützung und freue mich auf unsere gemeinsame Arbeit im kommen-

den Jahr. 

Ihr Gemeindepräsident 

Markus Bürgi 
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Traktanden 
 

1. Protokoll der Budgetgemeindeversammlung vom 26. November 2023 

 

2. Einbürgerung 

 Dominik Pascal Wattinger, 13. April 1988, Thurgauer Bürger 

 

3. Genehmigung der Jahresrechnung 2023 

a) Jahresrechnung 

b) Verbuchung Gewinn 

 

4. Projektkredit "Sanierung Dorfstrasse Schlattingen" 

 

5. Revision der Ortsplanung 

 

6. Informationen und allgemeine Umfrage 

 Hochwasserschutzprojekt "Chrüzwäg" 

 25 Jahre Politische Gemeinde Basadingen-Schlattingen 

 Neue Busverbindung nach Marthalen 

 Hauptstrasse Schlattingen 

 Idee "Chäsi Basadingen" vs. "Scheune Rychgass 4" 

 Gestaltungsplan Rathlenbuck 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die detaillierten Zahlen zur Rechnung 2023 sowie das Protokoll sind auf der Webseite der 

Politischen Gemeinde Basadingen-Schlattingen (www.basadingen-schlattingen.ch) ersichtlich 

oder auf telefonische Vorbestellung (058 346 01 60) am Schalter der Gemeindeverwaltung 

abholbereit. 

 

Für die ortsübliche Gemeindeversammlung werden keine Stimmrechtsausweise abgegeben. 

 

http://www.basadingen-schlattingen.ch/
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Traktandum 2 Einbürgerung 

 

Dominik Pascal Wattinger, 13. April 1988, Thurgauer Bürger 

Mit diesem Gesuch um das Gemeindebürgerrecht möchte ich mir 

einen kleinen Traum erfüllen. Ich fühle mich tief verankert in der 

Gemeinde, zumal meine Tochter Noeli die fünfte Generation ist, 

die in Schlattingen wohnen und aufwachsen darf. 

Ich wuchs auf dem Bauernhof meiner Eltern im Heerenweg in 

Schlattingen auf. Die Primarschule absolvierte ich in Schlattingen 

und besuchte anschliessend die Oberstufe Diessenhofen, wo ich 

meine Frau Felizia aus Schlatt kennen und lieben lernte. 

Mit sechs Jahren entdeckte ich die Sportart Ringen für mich und 

entwickelte eine Leidenschaft. So verbrachte ich jede freie Minute 

meiner Freizeit mit trainieren und besuchte Turniere im In- und 

Ausland, wobei ich viele Erfolge verbuchen durfte – einer der 

grössten war sicherlich der Gewinn des Schweizermeistertitels im 

Jahr 2006. 

Durch meinen Grossvater inspiriert, begann ich meine dreijährige Ausbildung zum Forstwart EFZ, im 

Jahr 2005, im Staatsforstbetrieb St. Katharinental in Diessenhofen und schloss diese erfolgreich ab. 

Leider war es zu dieser Zeit schwierig, als junger und unerfahrener Lehrabsolvent eine Anstellung in 

der Forstwirtschaft zu finden. So verbrachte ich die folgenden zwei Jahre mit der Suche nach einer 

geeigneten Arbeitsstelle als Forstwart und überbrückte diese Etappe mit Zeitarbeit in der Landwirt-

schaft, auf dem Bau u.v.m. 

Im Jahr 2010 entschied ich mich, neue Wege einzuschlagen und begann eine zweite Ausbildung zum 

Fitnessinstruktor mit eidg. FA in einem Fitnesscenter in Winterthur. Die folgenden neun Jahre arbei-

tete ich in dieser Sportstätte, übernahm die Leitung verschiedener Bereiche und wurde Mitglied der 

Geschäftsleitung. Diese neu gewonnene Verantwortung führte dazu, dass ich von 2016 - 2019 das 

Studium zum dipl. Betriebswirtschafter HF erfolgreich absolvierte. 

Doch mein Herz gehört dem Wald – so bekam ich im 2019 die Möglichkeit, als Forstwart / Maschinist 

im Forstrevier Wellenberg fortuso zu arbeiten, was ich bis zum jetzigen Zeitpunkt tue. Ebenfalls darf 

ich, wie schon mein Grossvater, als Forstwart für die Bürgergemeinde Basadingen-Schlattingen ar-

beiten, was mich mit grossem Stolz erfüllt. Zusätzlich bin ich als Prüfungsexperte im Kanton Thurgau 

sowie als ÜK-Instruktor Holzhauerei für WaldSchweiz tätig. 

Nach elf Jahren in Diessenhofen und unserer Hochzeit im 2014, kehrten meine Frau und ich 2020 

nach Schlattingen zurück und konnten das Haus meiner Verwandten übernehmen. Im Jahr 2022 voll-

endete sich unser Familienglück mit der Geburt unserer Tochter Noeli. 

Unsere Region bedeutet für mich «Heimat» und es würde mir sehr viel bedeuten, wenn mein offizi-

eller Heimatort ebenfalls bald Basadingen-Schlattingen lauten würde. 

 

Antrag des Gemeinderates 

Der Gemeinderat beantragt das Gemeindebürgerrecht für Dominik Wattinger. 
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Traktandum 3 Genehmigung der Jahresrechnung 2023 

 

Die Jahresrechnung schliesst mit einem erfreulichen Gewinn von CHF 81'636.- bei einem Umsatz von 

CHF 7,27 Mio. 

Der tatsächliche Steuerertrag beträgt CHF 1'886'901.- und liegt damit leicht unter dem Budget für 

das Jahr 2023. Allerdings übertrifft er das Ergebnis des Vorjahres um CHF 36'181.-. Die Einnahmen 

aus Liegenschaften- und Grundstücksgewinnsteuern übersteigen mit CHF 312'057.- das Budget und 

sind gleichzeitig um CHF 34'541.- höher als im Vorjahr. Die Steuerkraft erhöht sich von CHF 1'929.- 

auf CHF 2'060.- 

Mit Investitionen von CHF 662'529.- haben wir etwas weniger investiert als im Vorjahr. Der erreichte 

Cashflow beträgt CHF 868'101.- und liegt damit über dem des letzten Jahres. Dies führt zu einem 

Finanzierungsüberschuss von CHF 205'573.- oder einem Selbstfinanzierungsgrad von 131 %. 

 

Steuerertrag 

 Rechnung 2022 Rechnung 2023 

Steuerfuss 52 % 50 % 

Steuerertrag 1'850’720.- 1'886'901.- 

Steuerkraft/Einwohner 1'929.- 2'060.- 

 

Kennzahlen 

 Rechnung 2022 Rechnung 2023 

Selbstfinanzierungsgrad 88 % 131 % 

 

Erfolgsrechnung 

 Rechnung 2022 Rechnung 2023 

Gesamtergebnis 

Erfolgsrechnung 
272'089.- 81'636.- 

 

Investitionen 

 Rechnung 2022 Rechnung 2023 

Nettoinvestitionen -895'718.- -662'529.- 

Selbstfinanzierung 787'085.- 868'101.- 

Finanzierungsergebnis -108'634.- 205'573.- 
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Erfolgsrechnung 2023 vor Gewinnverwendung 

 

 

Das erreichte Ergebnis liegt um CHF 4'691.- tiefer als im Budget berechnet. Der Verwaltungsaufwand 

ist durch die Stellenwechsel und den Einsatz temporärer Mitarbeiter angestiegen. Zusätzlich wurden 

die Büro's im ersten Obergeschoss gemäss dem heutigen Stand der Technik ausgebaut. Die grossen 

Abweichungen in der Gesundheit sind auf verschiedene Fälle im Bereich Langzeitpflege zurückzu-

führen und nicht vorhersehbar. Weiter lassen sich die Abweichungen im Bereich Verkehr auf die ge-

ringeren Unterhaltsarbeiten am Strassennetz zurückführen. 

 

Zusammenzug Erfolgsrechnung – Nettoaufwand 

 

Aufwand Ertrag Netto Aufwand Ertrag Netto

0 Allgemeine Verwaltung 1'041'169.55 418'517.45 -622'652.10 946'011.00 394'832.00 -551'179.00

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 222'667.51 122'796.48 -99'871.03 224'750.00 65'400.00 -159'350.00

3 Kultur, Sport und Freizeit 77'788.68 0.00 -77'788.68 90'113.00 0.00 -90'113.00

4 Gesundheit 567'596.70 62'329.26 -505'267.44 444'300.00 55'000.00 -389'300.00

5 Soziale Sicherheit 988'679.41 526'947.88 -461'731.53 733'674.00 244'681.00 -488'993.00

6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 428'307.70 169'323.85 -258'983.85 504'428.00 159'300.00 -345'128.00

7 Umweltschutz und Raumordnung 788'065.72 606'081.97 -181'983.75 878'177.00 682'305.00 -195'872.00

8 Volkswirtschaft 3'037'164.65 3'114'820.78 77'656.13 2'756'862.00 2'833'064.00 76'202.00

9 Finanzen und Steuern 40'645.45 2'252'903.89 2'212'258.44 23'180.00 2'253'240.00 2'230'060.00

Total 7'192'085.37 7'273'721.56 81'636.19 6'601'495.00 6'687'822.00 86'327.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung (gerundet) 81'636 86'327

(+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss)   

Rechnung 2023 Budget 2023
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Zusammenzug Investitionsrechnung 2023 

 

Für das Jahr 2023 wurden Investitionen von netto CHF 1'007'500.- budgetiert. Die tatsächlich getä-

tigten Investitionen belaufen sich auf CHF 662'528.- 

Da viele der grösseren Sanierungen über mehrere Jahre laufen und die Abrechnung der Kantons- 

oder Bundesbeiträge viel Zeit in Anspruch nimmt, kommt es immer wieder zu grösseren Verschie-

bungen in den Jahresabschlüssen. Aussagekräftiger sind da die einzelnen Projektabrechnungen. 

Nachfolgende Investitionen konnten im Rechnungsjahr abgeschlossen werden: Sanierung Gemein-

dehausstrasse, Erschliessung Grüüt, Anpassungen Bushaltestelle Schlattingen und Einführung Unter-

flurcontainer. 

 

  

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 Allgemeine Verwaltung 0.00 20'000.00 130'000.00 0.00

3 Kultur, Sport und Freizeit 0.00 0.00 0.00 0.00

6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 474'983.80 123'420.45 296'000.00 96'000.00

7 Umweltschutz und Raumordnung 390'034.71 228'986.55 841'000.00 564'200.00

8 Volkswirtschaft 271'689.71 101'772.65 520'000.00 119'300.00

Total 1'136'708.22 474'179.65 1'787'000.00 779'500.00

Gesamtergebnis Investitionsrechnung -662'528.57 -1'007'500.00

(+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss)   

Rechnung 2023 Budget 2023
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Gewinnverbuchung 

Der aus dem Abschluss resultierende Gewinn von CHF 81'636.- wird aufgeteilt und dem Eigenkapital 

gutgeschrieben. Ein Grossteil (CHF 80'000.-) soll für eine Vorfinanzierung verwendet werden, wäh-

rend der Rest (CHF 1'636.-) dem zweckfreien Eigenkapital zugewiesen wird. Das zweckfreie Eigenka-

pital beträgt nach der Verbuchung CHF 4'306'177.-. Das gesamte Eigenkapital inklusive Spezial- und 

Vorfinanzierungen wächst auf CHF 7'300'244.- an. 

Der Gemeinderat erachtet die Bildung einer Vorfinanzierung für ein mögliches Kulturobjekt (Ge-

bäude Rychgass 4 in Basadingen) als zweckdienlich. 

Bilanzsumme CHF 12'749'374.- 

 

Die Bilanzsumme weist neu einen Gesamtbetrag von CH 12,75 Mio. aus und das Eigenkapital (inkl. 

Werke) steigt auf CHF 7,3 Mio. an.  

Obwohl wir ein sehr hohes Eigenkapital aufweisen, wird ein Teil unseres Verwaltungsvermögens mit 

Fremdkapital finanziert. Wir sprechen daher von einer vorhandenen Nettoschuld. Diese Schuld wird 

durch den vorhandenen Finanzierungsüberschuss leicht getilgt und beträgt CHF 1'105'471.-. 

 

Antrag des Gemeinderates 

Der Gemeinderat und die Rechnungsprüfungskommission beantragen, die Jahresrechnung 2023 zu 

genehmigen und die Verbuchung des Gewinns wie folgt vorzunehmen:  

CHF 80'000.-  Vorfinanzierung Kulturobjekt 

CHF 1'636.-  Jahresergebnis 
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Traktandum 4 Genehmigung Projektkredit über 1'449'000.- 

"Sanierung Dorfstrasse Schlattingen" 

 

Nachdem die Sanierung der Gemeindehausstrasse in Basadingen abgeschlossen werden konnte, hat 

sich die Werkkommission dem Projekt "Sanierung Dorfstrasse Schlattingen" angenommen. Aufgrund 

detaillierteren Planungen mussten die Kostenschätzungen für die einzelnen Bereiche angepasst wer-

den. 

 Ausbau der Strasse vom Geisslibach bis zum Brunnen der oberen Dorfstrasse 

 Wasser: Wasserleitung im erwähnten Abschnitt inkl. Unterpressung Geisslibach 

 Kanalisation: Regenabwasserleitung im erwähnten Abschnitt 

 Druckleitung Anschluss Stammheim Kugelgasse bis Geisslibach inkl. Unterpressung Geisslibach 

 Kalibervergrösserung / Ersatz 20m Kanalisationsleitung in der Kugelgasse 

 

Kostenschätzungen belaufen sich neu auf: 

Wasserleitung: CHF 246'000.- 

Abwasserleitungen: CHF 341'000.- 

EW-Leitungen: CHF 381'000.- 

Strassenbau: CHF 481'000.- 

Total Sanierungskosten CHF  1'449'000.- anstelle von 976'000.- 

 

 

 

Antrag des Gemeinderates 

Der Gemeinderat beantragt die Genehmigung des Projektkredites zur Sanierung der Dorfstrasse in 

Schlattingen. 
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Traktandum 5 Revision der Ortsplanung 

 

Die revidierte Ortsplanung wurde aufgrund des Berichts der Vorprüfung des Kantons durch das Planungs-
büro "BHA Team" überarbeitet. Auf die verschiedenen Einwände wurde nach zusätzlichen Abklärungen ein-
gegangen und wo nötig und möglich, Anpassungen in der Ortsplanung vorgenommen. 

Mit der Informationsveranstaltung zur Revision der Ortsplanung am 31. Oktober 2023 wurde der Bevölke-
rung die überarbeitete Version der revidierten Ortsplanung vorgestellt. Gleichzeitig wurde mit dieser Ver-
anstaltung das Mitwirkungsverfahren für die Bevölkerung eröffnet. Nach Abschluss dieses Verfahrens am 
31. Dezember 2023 wurden wo immer möglich und nötig, die Inputs der Bevölkerung in die revidierte Orts-
planung aufgenommen. 

Vom 9. bis 29. Februar 2024 folgte die öffentliche Auflage der revidierten Ortsplanung. Aufgrund dreier Ein-
sprachen wurde die Ortsplanung noch einmal überarbeitet und vom 22. März 2024 bis 10. April 2024 ein 
zweites Mal öffentlich aufgelegt. 

Auch auf die zweite öffentliche Auflage wurde eine Einsprache betreffend der Freihaltezone (Parzelle 2107 
in Schlattingen) erhoben. Nach gründlichen Abklärungen wurde die Einsprache durch den Gemeinderat gut-
geheissen. Da diese Gutheissung der Einsprache keine erhebliche Änderung der Ortsplanung bewirkt, 
wurde auf eine dritte öffentliche Auflage der revidierten Ortsplanung verzichtet. 

Die Einsprache beanstandet nicht grundsätzlich die Freihaltezone, sondern fordert die Grösse dieser Zone 
zweckmässig auszuscheiden. Dies hat zur Folge, dass die Freihaltezone auf der Parzelle 2107 in Schlattingen 
neu wie folgt ausgeschieden wird: 

Neu: Öffentliche Auflage: 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Antrag des Gemeinderates 

Der Gemeinderat beantragt die Genehmigung der Revision der Ortsplanung mit Gutheissung der 

Einsprache betreffend Anpassung der Freihaltezone auf Parzelle 2107 in Schlattingen. 
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Traktandum 6 Informationen und allgemeine Umfrage 

 

Hochwasserschutzprojekt "Chrüzwäg" 

Der Gemeinderat hat mit allen Beteiligten gesprochen und das Pilotprojekt mit optimierten landwirt-

schaftlichen Anbaumassnahmen gestartet. Konkret heisst das, die Bewirtschafter der kritischen Par-

zellen haben uns zugesichert, einen 6m breiten Wiesenstreifen an den neuralgischen Stellen zu pflan-

zen. Dadurch wird das auftretende Oberflächenwasser ein erstes Mal natürlich gebremst und 

gefiltert. Zusätzlich soll mit gezielter Anbaurichtung und Aufteilung der Parzellen ein ungehindertes 

Abfliessen des Oberflächenwassers verhindert werden. Im zweiten Semester 2024 werden die vor-

handenen Infrastrukturen überprüft und wenn nötig, wieder instand gestellt. Danach heisst es vorerst 

abwarten. Wir sind zuversichtlich, mit diesen Massnahmen eine wirksame Alternative prüfen zu kön-

nen. 

25 Jahre Politische Gemeinde Basadingen-Schlattingen 

In diesem Jahr feiern wir unser 25-jähriges Bestehen. Wir laden Sie alle herzlich ein, an unserem 

Jubiläumsanlass vom 24. und 25. August 2024 dabei zu sein und mit uns zu feiern. Schreiben Sie sich 

dieses Datum in Ihrer Agenda ein, Sie werden es nicht bereuen. 

Neue Busverbindung nach Marthalen 

Ein erster Erfahrungsaustausch mit dem Kanton und der Postauto AG hat gezeigt, dass die neue 

Busverbindung nach Marthalen rege genutzt wird. Der Kanton ist zurzeit daran, sämtliche Angele-

genheiten zu klären, damit zeitnah auch die gemeinsame Bushaltestelle realisiert werden kann. 

Hauptstrasse Schlattingen 

In und um Schlattingen laufen zurzeit zwei Projekte betreffend Hauptstrasse. Das Eine kümmert sich 

um die Neugestaltung der Hauptstrasse durch Schlattingen. Sobald zu diesem Projekt konkrete In-

formationen vorhanden sind, werden wir Sie darüber informieren. Das andere Projekt befasst sich 

mit der Belagserneuerung der Hauptstrasse Ausfahrt Schlattingen, Richtung Stammheim. Diese Sa-

nierung der Kantonsstrasse findet voraussichtlich zwischen KW 32 bis KW 36 statt. 

Idee "Chäsi Basadingen" vs. "Scheune Rychgass 4" 

An einer vergangenen Gemeindeversammlung wurde entschieden, dass die Scheune an der Rych-

gass 4 erhalten werden soll. Der Gemeinderat hat sich diesbezüglich Gedanken gemacht und drei 

mögliche Varianten aufgezeigt. Ein Vorschlag war, die Scheune so umzubauen, dass auch kleinere 

Veranstaltungen darin durchgeführt werden können. Seit geraumer Zeit steht aber auch die "Alte 

Käserei" in Basadingen wieder zum Verkauf. Der Gemeinderat ist der Meinung, dass dieses zentrale 

Gebäude grundsätzlich ebenfalls für ein Kulturobjekt geeignet wäre und die Gemeinde daran inte-

ressiert ist, was mit diesem Gebäude zukünftig passiert. Machen Sie sich Gedanken zu diesem Thema. 

Wir freuen uns auf Ihre aktive Meinungsäusserung. 

Gestaltungsplan Rathlenbuck 

Der Gestaltungsplan Rathlenbuck wurde aufgrund der Rückmeldung des Verwaltungsgerichts und 

in Zusammenarbeit mit den Landeigentümern durch das BHA Team neu erarbeitet. Zurzeit ist der 

zweite Entwurf zur Vorprüfung beim Kanton und wir warten gespannt auf den Bericht des Amtes für 

Raumentwicklung. 
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